
Wichtiger Sieg im Kampf um Platz zwei
Handball-Württembergliga, Frauen: SF Schwaikheim – SG Ober-/Unterhausen 27:25 (14:14)

pfiff auf der Anzeigetafel.
In Hälfte zwei wollten die Schwaikheim-

erinnen mit einer defensiveren Abwehrar-
beit und mehr Tempo das Spiel für sich ent-
scheiden. In der 46. Minute traf Lisa Ga-
briel in Unterzahl zum 21:16 – und es
schien, als hätten die Sportfreunde nun das
richtige Mittel gefunden. Die SG gab aber
nicht auf und erkämpfte sich in der 52. Mi-
nute erneut ein Unentschieden.

In der Endphase rauften sich die
Schwaikheimerinnen jedoch noch einmal
zusammen und gewannen letztlich mit
27:25. Somit stehen sie nach 20 Spielen mit
28:12 Punkten auf dem dritten Tabellen-
platz und haben noch die Chance, aus eige-
ner Kraft Rang zwei zu erreichen.
SF Schwaikheim: Kirsch, Müller; Ettingshausen (1),
E. Eggstein (4), J. Eggstein (3), Fessmann (2), Häuser,
Gabriel (6), Gruber (3), Itterheim (1), Maric (6), Mayer
(1), Pohlen.

(frm). Mit dem 27:25-Sieg über die SG
Ober-/Unterhausen haben sich die
Württembergliga-Handballerinnen der
SF Schwaikheim zwei wichtige Punkte
im Kampf um Platz zwei gesichert. Nach
dem14:14-Halbzeitstandentschieden
die SF das Spiel erst in der Endphase für
sich.

Bereits vor Beginn des Spiels appellierte
der SF-Trainer Jochen Knauss an seine
Mannschaft, den Gegner nicht zu unter-
schätzen und konzentriert aufzuspielen.
Insbesondere aufgrund des Ausfalls von
Saskia Stimmler und Dana Erger sowie der
verhinderten Selina Eggstein wartete keine
leichte Aufgabe auf die Sportfreunde.

Anja Itterheim und Lisa-Marie Häuser
ergänzten dafür das Team. Zunächst gelang
es den Schwaikheimerinnen jedoch nicht,
richtig in die Spur zu kommen. Die Abwehr
funktionierte nicht und so kam die SG im-
mer wieder zum Torerfolg. Die Schwaik-
heimerinnen glichen meist umgehend aus.
In der zehnten Minute gelang Romi Gruber
durch eine schöne Einzelaktion der erste
Führungstreffer.

Doch die letzte Konsequenz in der Ab-
wehr sowie beim Abschluss fehlte, so dass
sich die SF Schwaikheim nicht absetzten.
Zu Recht leuchtete ein 14:14 beim Halbzeit-

Lisa Gabriel (vorne) hat eigentlich keinen Grund, so dreinzublicken: Auch dank ihrer sechs Treffer zum
27:25 gegen Ober-/Unterhausen wahrten die Sportfreunde die Chance auf Rang zwei. Bild: Steinemann

Punkte für die SF
� Das für den gestrigen Dienstag an-
gesetzte Nachholspiel der Frauen-
Württembergliga zwischen den SF
Schwaikheim und der SGH2KuHerren-
berg II hat nicht stattgefunden.
� Die Herrenbergerinnen sagten ab,
die Punkte gehen damit an die Sport-
freunde.

Nichts zu holen für Hegnacher Männer
Tischtennis-Verbandsklasse, Männer: TG Donzdorf – TTC Hegnach 9:5

und am Ende seinem Gegner zum 3:1-Ein-
zelspielsieg und der TG Donzdorf zum 8:5-
Spielsieg gratulieren.

Am kommenden Sonntag empfangen die
Hegnacher Männer das Tabellenschluss-
licht TV Calmbach.
TG Donzdorf - TTC Hegnach 9:5. Sitak/Schrag -
Tsantekidis/Mohr 3:0; Danzer/Theiß - Skorepa/Chu-
dik 1:3; Schröter/Binder - Papadopoulos/Frosch 3:1;
Sitak - Chudik 3:0; Danzer - Skorepa 1:3; Schröter -
Papadopoulos 3:0; Theiß - Tsantekidis 1:3; Schrag -
Frosch 3:0; Geiger - Mohr 3:2; Sitak - Skorepa 3:0;
Danzer - Chudik 2:3; Schröder - Tsantekidis 3:1;
Theiß - Papadopoulos 2:3; Schrag - Mohr 3:1.

und Georgios Papadopoulos gaben ihre
Spiele wiederum ab. Mit zwei Siegen im
hinteren Paarkreuz gegen Andreas Frosch
und Marcel Mohr bauten die Donzdorfer die
Führung zum 6:3 weiter aus.

Im direkten Positionsduell musste sich
auch Skorepa gegen die Donzdorfer Num-
mer eins, Sitak, geschlagen geben. Chudik
und Papadopoulos brachten mit ihren Sie-
gen die Hegnacher heran, so dass durchaus
noch ein Unentschieden möglich gewesen
wäre. Im hinteren Paarkreuz musste Marcel
Mohr sich im vierten Satz geschlagen geben

Die Männer des TTC Hegnach haben beim
Tabellenvierten der Tischtennis-Verbands-
liga, der TG Donzdorf, im Gegensatz zum
Hinspiel keinen Punkt geholt: Es setzte eine
5:9-Niederlage.

Nur das Doppel Skorepa/Chudik spielte
einen Punkt in den Doppeln heraus. Tsante-
kidis/Mohr und Papadopoulos/Frosch
mussten den Donzdorfern zum Doppelge-
winn gratulieren. In den Überkreuzduellen
ging es zunächst ausgeglichen weiter. Lu-
kas Skorepa und Georgios Tsantekidis
punkteten für Hegnach, Richard Chudik

Spiel. Nur knapp verlor Ersatzmann Ugur
Pasaloglu im Entscheidungssatz, die weite-
ren Spiele gingen klar an Gröningen-Sat-
teldorf.

Auch in der Folge gelang dem VfR Birk-
mannsweiler nur noch ein Einzelsieg durch
Roman Zavoral im vorderen Paarkreuz,
während Peng Gao sein zweites Einzel auf-
grund seiner Verletzung kampflos abgeben
musste.

Am Samstag beschließt der VfR Birk-
mannsweiler mit seinem letzten Heimspiel
gegen den TV Ettlingen die Saison und will
die Runde mit einem Sieg erfolgreich been-
den und die Meisterschaft feiern.

spieler Peng Gao war körperlich nicht kom-
plett fit.

Gröningenwahrt seine Chance

Die Gastgeber aus Gröningen-Satteldorf
traten hingegen in Bestbesetzung an und
wollten ihren zweiten Tabellenplatz si-
chern, der zur Teilnahme an den Aufstiegs-
spielen berechtigt.

Birkmannsweiler geriet in den Eingangs-
doppeln mit 1:2 Punkten in Rückstand, und
auch in den Einzeln war der Gastgeber bes-
ser. Lediglich Georgy Teliysky gewann sein

(mak). Der Tischtennis-Oberligist VfR
Birkmannsweiler hat sein zweites Sai-
sonspiel verloren. Trotz der 3:9-Nieder-
lage beim Verfolger aus Gröningen-
Satteldorf bleibt der VfR weiterhin auf
dem ersten Tabellenplatz.

Nach der ersten Niederlage in der Woche
zuvor stand das Auswärtsspiel für den VfR
im Vorfeld abermals unter keinem guten
Stern. Verletzungsbedingt musste Thomas
Ogunrinde pausieren, und auch Spitzen-

Zweite Saisonniederlage für VfR
Tischtennis-Oberliga, Männer: Spvgg Gröningen-Satteldorf – VfR Birkmannsweiler 9:3

Keine Probleme gegen den Letzten
Tischtennis-Landesliga, Frauen: TTC Hegnach – TSV Oberboihingen 8:2

Das letzte Spiel der Saison für Hegnache-
rinnen findet am 22. April um 14 Uhr zu
Hause gegen den SV Nabern statt.
TTC Hegnach - TSV Oberboihingen 8:2. S. Mödinger, /
A. Mödinger - N. Wiedmann/C. Fiore 3:1; J. Wittmayr/
J. Krumtünger - K. Peschken/S. Schloz 3:0; S. Mödin-
ger - C. Fiore 3:0; A. Mödinger - N. Wiedmann 0:3; J.
Wittmayr - S. Schloz 3:0; J. Krumtünger - K. Pesch-
ken 3:1; S. Mödinger - N. Wiedmann 1:3; A. Mödinger.
- C. Fiore 3:1; J. Wittmayr - K. Peschken 3:0; J. Krum-
tünger - S. Schloz 3:1.

Team. Alle anderen Spiele gingen nach
Hegnach. In den Einzeln spielten Mutter
und Tochter Mödinger ausgeglichen bei ei-
nem Sieg und einer Niederlage. Janine
Wittmayr und Jessica Krumtünger freuten
sich jeweils über zwei gewonnene Spiele –
wenn auch einige Spiele erst im vierten Satz
für die Hegnacherinnen entschieden wur-
den. Zum Spielende hieß es 8:2 für die Frau-
en des TTC Hegnach.

Die Frauen des TTC Hegnach haben in der
Tischtennis-Landesliga in eigener Halle das
Tabellenschlusslicht TSV Oberboihingen
mit 8:2 bezwungen. Beide Hegnacher Dop-
pel gewannen gleich zu Beginn, somit war
ein gutes Startpolster gelegt. Auch ohne die
Nummer eins Kun Ma hatten die Hegnache-
rinnen den TSV Oberboihingen im Griff.
Lediglich deren Nummer eins, Nathalie
Wiedmann, erspielte zwei Punkte für ihr

Motocross. Kurzfristig starteten die Sei-
tenwagenfahrer Christian Sieber und Mi-
chael Klooz (MSC Wieslauftal) beim Lan-
desverbandsmeisterschaftslauf Mecklen-
burg-Vorpommern (LVMX) in Pößneck
(Erfurt). Sie gingen, wie auch ein paar
andere DM-Teams, als Gaststarter an den
Start und belegten in der Tageswertung
den zweiten Rang.

In der Qualifikation fuhren die beiden
gleich zu Beginn auf Rang eins, fielen je-
doch gegen Ende auf den dritten Platz zu-
rück. Mit einem guten Start im ersten
Rennen kämpften sie in den ersten Run-
den um den dritten Platz mit dem Team
Prokesch/Kälin. An einer Auffahrt er-
wischten Sieber/Klooz nicht die Idealli-
nie, mussten das Team Prokesch ziehen
lassen und wurden als Dritte abgewun-
ken.

Mit einem ebenfalls guten Start im
zweiten Umlauf setzten sich Sieber/
Klooz auf den zweiten Rang und brachten
diesen ungefährdet ins Ziel. Alles in al-
lem war’s ein optimales Training für den
zweiten DM-Lauf in Aufenau.

Zweiter Platz für
Sieber/Klooz

BMX. Der 16-jährige Urbacher Luis
Edenberger hat bereits zu Beginn der
BMX-Saison am ersten Bundesligawo-
chenende in Bispingen bei Hamburg ge-
zeigt, dass er an die guten Leistungen des
vergangenen Jahres anknüpfen will: In
der Klasse „Elite men“ belegte er die
Plätze vier und sechs.

„Keine Angst vor großen Namen“, so
das Motto von Edenberger, der sich nach
dem Aufstieg aus der Jugendklasse dazu
entschied, als jüngster Fahrer in der
höchsten nationalen und internationalen
Rennklasse „Elite men“ zu starten. Nicht
nur die Tatsache, dass sich in dieser Klas-
se Olympiateilnehmer und Nationalka-
derfahrer tummeln, macht die Aufgabe
nicht leicht. Es müssen sogenannte „Pro-
section“, Sprünge von bis zu zwölf Me-
tern Weite während des Rennverlaufs,
bewältigt werden. In Bispingen musste
sich Edenberger unter anderem dem
Deutschen Elite-Meister Fabian Otto und
dem australischen Gastfahrer Shane
Rosa, amtierender „Time Trail“-Welt-
meister in der Juniorenklasse, messen.

Beherzter Auftritt

An beiden Renntagen ging Edenberger
beherzt zu Werke und platzierte sich in
allen sechs Vorläufen unter den vier bes-
ten Fahrern. In den Finals am Samstag
und Sonntag zeigte er im achtköpfigen
Starterfeld, dass außer fahrerischem
Können auch Renntaktik im BMX-Sport
eine große Rolle spielt. So freute er sich
bereits am ersten Renntag über den her-
vorragenden sechsten Platz. Am Sonntag
steigerte er sich noch einmal und fuhr
vom ungünstigen Startplatz acht ein tak-
tisch kluges Rennen, hielt sich durch be-
herzte Fahrmanöver und Sprünge von
Rangeleien der Konkurrenz fern und
schrammte mit Rang vier nur knapp an
einem Podestplatz vorbei.

Am Wochenende startet Luis Edenber-
ger in Zolder (Belgien) erstmals in der in-
ternationalen Klasse „Junior men“ zum
dritten und vierten Lauf im Europacup.
Als besondere Herausforderung wird in
dieser Klasse vom acht Meter hohen Su-
percross-Hügel gestartet, dem höchsten
überhaupt.

Starker Auftakt
von Edenberger
BMX-Bundesliga in Bispingen

Schach. Die württembergischen Schach-
jugend-Einzelmeisterschaften sind mit
positiven Resultaten für die beiden Teil-
nehmerinnen von der Spvgg Rommels-
hausen zu Ende gegangen: Im Jahrgang
U 14 weiblich spielte Annika Schreiber
ein starkes Turnier und belegte mit
4,5:2,5 Punkten den dritten Platz. Im Tur-
nier der Jahrgänge U 12 und U 12 weib-
lich, das in dieser Altersklasse noch ge-
mischt ausgetragen wird, erwischte Ann-
Sophie Wörz einen für sie ungewöhnlich
schwachen Start. Nach Verlust der ersten
beiden Partien schien ihr Traum von der
Teilnahme an der deutschen Meister-
schaft schon zu platzen. Doch dann wur-
de sie mit einer fulminanten Aufholjagd
und fünf Siegen in Folge doch noch Würt-
tembergische Meisterin und qualifizierte
sich für die deutsche Jugend-Schach-
meisterschaft, welche vom 19. bis 27. Mai
in Willingen ausgetragen wird. Außer
dem ersten Platz bei den Mädchen belegte
sie zugleich den vierten Platz im Gesamt-
turnier. (dan)

Ann-Sophie Wörz
holt sich den Titel

Rudern. Bei der Frühjahrsregatta für
Achter-Boote, der Cannstatter Kanne,
hat die Rudergesellschaft Ghibellinia
Waiblingen in der Mastersklasse die
Langstrecke (3200 Meter) und den Sprint
(350 Meter) gewonnen.

Ralf Eifrig, Jürgen Schmid, Alexander
Hernandez-Bostelmann, Sebastian Au-
gustin, Michael Bauner, Max von Lütti-
chau, Werner Rentschler, Markus Bau-
mann und Steuerfrau Nina Baumann
gingen auf der Langstrecke mit zwei Se-
kunden Vorsprung auf die nachfolgenden
Cannstatter über die Ziellinie.

Beim Sprint, der Spezialität des Waib-
linger Achters, gelang als Grundlage für
den Sieg ein sauberer Start. Die Mann-
schaft ging bis zur Mitte der Strecke mit
einer dreiviertel Bootslänge in Führung
und gewann das Rennen am Ende souve-
rän mit einer halben Bootslänge Vor-
sprung.

Zwei Siege
für die Ghibellinia

Sport in Zahlen
Häußermann (RV Winnenden) mit Cynara. Spring-
pferdeprüfung Klasse A**: 4. Eva Groh (RV Winnen-
den) mit Quisby.

Turnier in Marbach-Rielingshausen
Dressurprüfung Klasse L*: 12 Alexandra Silbernagel
(RV Schwaikheim) mit High Noon. Dressurprüfung
Klasse L* - Trense: 8. Marcel Rein (RFV Breitenfürst)
mit Lumio. Dressurprüfung Klasse A*: 12. Alexandra
Silbernagel (RV Schwaikheim) mit High Noon.
Turnier Marbach-Rielingshausen
Dressurprüfung Klasse M*: 5. Jule Mina Neuwirth
(PSF Remshalden-Buoch) mit Ruby Star.

Turnier Rot am See - Musdorf
Springprüfung Klasse M*: 5. Markus Kölz (PSV
Burkhardshof) mit H.w.´s Sante. Springprüfung Klas-
se L: 5. Markus Kölz (PSV Burkhardshof) mit H.w.´s
Sante. Springpferdeprüfung Klasse L: 2. Markus Kölz
(PSV Burkhardshof) mit Alcoy, 2. Markus Kölz mit
Acajou du Theillet. Springpferdeprüfung Klasse A**:
4. Markus Kölz (PSV Burkhardshof) mit Zahara, 12.
Markus Kölz mit Darcy.

Turnier in Köngen
Springprüfung Klasse A**: 5. Jana Ludwig (PSV
Burkhardshof) mit Cacharel, 6. Sara Schaal (PSV
Burkhardshof) mit Cornel. Springprüfung Klasse A*
mit Standardanforderungen: 2. Vanessa Kölz (PSV
Burkhardshof) mit FST Livius, 5. Vanessa Kölz mit
Amaretto.

Basketball
Weibliche U14-Regionalliga, letzter Spieltag
Heidelberg - Waiblingen 40:71, Schwäbisch Hall -
Keltern 20:0, Ulm/NeuUlm - Freiburg 80:46, Regio
Stuttgart - Ludwigsburg 89:71.

1. TSG Schwäbisch Hall 20 38 1534:931
2. Regio Team Stuttgrt 20 36 1819:1020
3. BSG Basket Ludwigsb. 20 34 1577:1193
4. USC Heidelberg 20 26 1250:1200
5. TG Sandh./SG Walld. 20 22 1340:1303
6. Basket Ladies Kurpfalz 20 20 1172:1178
7. VfL Waiblingen 20 16 1208:1245
8. USC Freiburg 20 10 1164:1548
9. Grüner Stern Keltern 20 9 757:1226

10. BB Ulm/Neu-Ulm 20 8 948:1312
11. BBA SSC Karlsruhe 20 -1 782:1395

Reiten
Turnier in Köngen
Springprüfung Klasse M* mit Stechen: 5. Eva Groh
(RV Winnenden) mit Lucy, 9. Eva Groh mit Chenoa.
Springprüfung Klasse L: 7. Eva Groh (RV Winnenden)
mit Little Lenny, 8. Eva Groh mit Lucy. Springpfer-
deprüfung Klasse L: 3. Eva Groh (RV Winnenden) mit
Quisby. Springprüfung Klasse L (1. Abt.): 7. Jana

berg II 8:8.
Ost: TSGV Waldstetten III - Sch.V. Durlangen III 3:9.
Kreisliga D, Nordwest: TTF Kleinaspach III - TTV
Großaspach IV 7:9.
Ost: TSGV Waldstetten IV - FC Spraitbach III 9:7.
Kreisklasse (4er), West: TSV Althütte II - TSV Ober-
brüden V 4:6.
Frauen, Bezirksklasse: GTV Hohenacker II - TTC
Hegnach II 0:8.
Jungen, Verbandsklasse, Nord: GSV Hemmingen - SV
Nabern 2:6, TSV Wäschenbeuren - TV Murrhardt 4:6,
TSG Heilbronn - DJK Sportbund Stuttgart 6:4.
Jungen U18, Landesklasse, Gruppe 3: TSV Oberbrü-
den - SG Bettringen 0:6.
Bezirksliga Rems: SV Fellbach - TTC Maubach 0:6.
Bezirksklasse, West: TTC Hegnach II - TV Stetten 2:6,
TSG Backnang - TV Oppenweiler 1:6.
Ost: TV Herlikofen - TSV Schnait 6:3, SV Remshalden
- DJK Schwäbisch Gmünd 1:6.
Kreisliga, Nordwest: TSV Rudersberg - TTV Burgstet-
ten 6:2, TSV Oberbrüden III - SF Steinenberg 6:1, TSV
Oberbrüden II - SG Weissach i.T.
Ost: TV Herlikofen II - SG Bettringen III 6:1, TTC
Leinzell II - TSV Böbingen 0:6, FC Spraitbach - TV
Mögglingen 5:5.
Mädchen, Verbandsklasse, Nord: TSG Steinheim/
Murr - TGV Eintracht Abstatt 1:6, SV Nabern - VfR
Altenmünster 4:6.
Mädchen U18, Landesliga, Gruppe 2: TTC Aichtal -
TSB Schwäbisch Gmünd 6:1, TTC Frickenhausen -
DJK Sportbund Stuttgart 0:6.

Tischtennis
Männer, Kreisliga A, Süd: EK Welzheim II - TV Wei-
ler 1:9, TSV Alfdorf - VfL Winterbach 9:0, TSV Hau-
bersbronn - SF Steinenberg 9:1, TSV Haubersbronn -
SC Urbach II 9:5, TSV Alfdorf - TV Hebsack II 9:7.
Ost: TTC Leinzell - TV Herlikofen 9:1, FC Spraitbach
- DJK Schwäbisch Gmünd II 5:9, TSV Böbingen -
TSGV Waldstetten II 9:7, FC Spraitbach - TTC Lein-
zell 2:9.
Kreisliga B, Nordwest: TSG Backnang III - SV Win-
nenden 1:9, TTF Kleinaspach II - TSV Oberbrüden III
0:9, TSV Oberbrüden IV - TTV Burgstetten IV 4:9, SF
Großerlach II - TV Oppenweiler 9:6.
Südwest: TSV Rudersberg - TSV Schornbach 4:9,
GTV Hohenacker II - TTC Hegnach V 9:5, TV Stetten -
TV Weiler II 9:5.
Ost: SV Plüderhausen V - DJK Schwäbisch Gmünd III
9:0, SG Bettringen III - TV Mögglingen II 9:2, TTC
Leinzell II - TV Herlikofen II 8:8, TTC Leinzell III -
Sch.V. Durlangen II 0:9.
Kreisliga C, Nord: SF Großerlach III - SG Weissach
i.T. III 9:1, TV Oppenweiler II - TV Murrhardt IV 7:9,
TTV Burgstetten V - SV Spiegelberg III 5:9.
West: VfL Waiblingen III - TB Beinstein V 2:9, TSV
Schnait III - SV Winnenden II 9:2.
Süd: SV Remshalden III - TV Weiler III 9:3, SC Ur-
bach III - SV Kaisersbach II 9:2, TSV Schornbach II -
SF Steinenberg II 0:9, EK Welzheim III - TSV Ruders-

Ringen. In Tallinn (Estland) hat das in-
ternationale Kristjan-Palusalu-Ringer-
Turnier der Männer stattgefunden. Jello
Krahmer vom ASV Schorndorf erreichte
den starken fünften Rang.

Da viele Nationen das Turnier als letz-
ten Härtetest vor der Männer-EM in
Russland Ende April nutzen wollten, war
es in diesem Jahr besonders stark besetzt.
So war Russland mit dem kompletten
EM-Kader dabei. Jello Krahmer, der
noch in der Altersklasse U 23 starten darf
und sich derzeit auf die U-23-EM in Is-
tanbul Ende Mai vorbereitet, wollte die
Möglichkeit nutzen, weitere internatio-
nale Wettkampferfahrung zu sammeln.

Im Viertelfinale gewann er deutlich mit
5:0 gegen Robert Avanasyan aus Israel.
Im Halbfinale war der Kampf gegen den
russischen Top-Mann Vitaly Schurr lan-
ge Zeit beim 0:0 ausgeglichen, bis diesem
kurz vor Ende der ersten Hälfte ein Wurf
aus dem Stand gelang, der ihm die Füh-
rung einbrachte. Der erfahrene Russe ließ
sich den Vorsprung nicht nehmen und
baute diesen gegen Ende des Kampfes
noch zu einem erhöhten technischen
Punktsieg aus.

Im Kampf um Bronze wartete mit Hei-
ke Nabi aus Estland nicht nur der Lokal-
matador auf Krahmer, sondern auch ei-
ner der derzeit besten Schwergewichtler
im Männer-Bereich. Krahmer verlor auch
diesen Kampf mit 0:6 nach Punkten, ver-
langte aber dem Vize-Weltmeister und
Silbermedaillen-Gewinner von London
2012 alles ab und kämpfte über die volle
Kampfzeit. Unterm Strich zeigte das erst
22-jährige Schorndorfer Schwerge-
wichtstalent eine starke Leistung.

Rang fünf für
Krahmer in Tallinn
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